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B Verordnungen,
Verfiigungen und Bekanntmachungen
der Bezirksregierung

395. Bekanntmachung nach UVPG
hier: EVS Euregio Verkehrsschienennetz GmbH

Allgemeine Vorprifung zur Feststellung der UVP-Pflicht
gem. § 7 Abs. 1 des Gesetzes tiber die
Umweltvertraglichkeitspriifung (UVPG)

i. V. m. Anlage 3 zum UVPG

Projekt: Streckenertiichtigung Mariagrube — Siersdorf

Vorhabentrigerin: EVS Euregio Verkehrsschienennetz
GmbH

I. Rechtliche Grundlage

Gemifl § 5 UVPG hat die Bezirksregierung Koln
festzustellen, ob fiir das vorgenannte Projekt eine
Pflicht zur Durchfihrung einer Umweltvertraglich-
keitsprifung besteht.

Das vorliegende Projekt ist in Ziffer 14.10 der An-
lage 1 Spalte 2 zum UVPG mit dem Buchstaben ,,A“
gekennzeichnet. Nach § 7 Abs. 1 UVPG ist fiir solche
Projekte eine allgemeine Vorpriifung unter Bertick-
sichtigung der in Anlage 3 zum UVPG aufgefiihrten
Kriterien durchzuftihren.

Hierbei ist zu berticksichtigen, ob durch Merkmale
des Vorhabens oder des Standorts oder durch Vorkeh-
rungen des Vorhabentrigers erhebliche nachteilige
Umweltauswirkungen offensichtlich ausgeschlossen
werden konnen.

II. Daten- und Informationsgrundlage

Als Entscheidungsgrundlage fiir diese Vorprifung
dienen die Antragsunterlagen der Vorhabentrigerin
vom 18. Februar 2022, insbesondere die Anlagen zur
Umweltvertraglichkeit, u. a. der artenschutzrecht-
liche Fachbeitrag sowie die schalltechnische Unter-
suchung.

I11. Sachverhalt
a. Merkmale des Vorhabens

Eigentimer, Bauherr und Vorhabentriger ist die
EVS Euregio Verkehrsschienennetz GmbH. Sie ist
ein zugelassenes nichtbundeseigenes Eisenbahnin-
frastrukturunternehmen.

Mit o. g. Antrag beantragt die Vorhabentrigerin
im Rahmen der Reaktivierung des schienenge-
bundenen Personennahverkehrs im Bereich Stol-
berg, Eschweiler, Langerwehe, Herzogenrath und
Alsdorf die Strecke Mariagrube bis Siersdorf zu
ertichtigen. In diesem Zusammenhang soll die
Strecke vom ehemaligen Bahnhof Mariagrube bis
Siersdorf reaktiviert werden. Hierfiir ist die Neu-
errichtung der Gleisanlage km 0,3 bis km 1,1 und
km 2,0 bis km 4,9+11 vorgesehen.

Uberplante Gleisanlagen werden komplett zu-
riickgebaut.

Es handelt sich um eine gewidmete Bahnstrecke,
die aber seit 20 Jahren nicht mehr befahren wird.
Dieser Streckenabschnitt soll jetzt wieder fur eine
regelmiflige Befahrung hergerichtet werden. Fur
die Wiederbefahrung ist die Beseitigung der Vege-
tation, die sich in den letzten Jahren spontan an-
gesiedelt hat (Pioniergeholze und Ruderalfluren),
erforderlich. Gemaff § 30 Abs. 2 Nr. 3 Landes-
Naturschutzgesetz  (LNatSchG) wird  dieses
Vorhaben nicht als Eingriff in die Natur und
Landschaft bewertet, weshalb ein Landschafts-
pflegerischer Begleitplan mit FEingriffs-/Aus-
gleichsbilanzierung nicht zu erstellen war.

b. Standort des Vorhabens

Das Vorhaben liegt in Alsdorf an der zu reaktivie-
renden Eisenbahnstrecke 2556 km — 0,3 bis km +
4,9+11.

c. Beschreibung der nachteiligen Umweltauswirkun-
gen

Erhebliche Auswirkungen sind nicht zu erwarten.

IV. Priifung der Umweltauswirkungen gemafd der Krite-
rien der Nr. 2.3 der Anlage 3 zum UVPG

Gemafd Nr. 3 der Anlage 3 zum UVPG sind die mog-
lichen erheblichen Auswirkungen auf Schutzgiiter
anhand der in Nr. 1 und 2 der Anlage 3 aufgefiihrten
Kriterien zu beurteilen; dabei ist den in Nr. 3 genann-
ten Gesichtspunkten Rechnung zu tragen.

1. Menschen, insbesondere die menschliche Gesund-
heit

Durch die Mafinahme ergeben sich keine wesent-
lichen Anderungen im Sinne der 16. Bundesim-
missionsschutzverordnung (BImSchV). Den Un-
terlagen zur schalltechnischen Untersuchung ist
zu entnehmen, dass an keinem der betrachteten
Immissionsorte eine Steigerung der Gerduschbe-
lastung um mindestens 3dB(A) eintritt.

2. Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt

Der artenschutzrechtliche Fachbeitrag kommt zu
dem Ergebnis, dass bei Umsetzung der zwingend
durchzufiihrenden Vermeidungs- und Verminde-
rungsmafinahmen kein Verbotstatbestand gemif3
§ 44 Abs. 1 Nr. 1-4 BNatSchG vorliegt und kein
nicht ersetzbares Biotop im Sinne von § 19 Abs. 3
BNatSchG zerstort wird.

3. Fliche
schaft

Boden, Wasser, Luft, Klima und Land-

Auswirkungen auf Luft, Klima und den Wasser-
haushalt sind nicht zu erwarten.

Die Fliche ist eine bereits gewidmete und beste-
hende Bahnstrecke, die fiir eine regelmiaflige Be-
fahrung bzw. Reaktivierung wiederhergerichtet
werden soll.
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Das Entwisserungskonzept der Gleisanlage wird
nicht geindert. Es ist lediglich geplant, die Ent-
wisserungsmulden neu zu profilieren.

4. Kulturelles Erbe und sonstige Sachgtiter

Auswirkungen auf historisch, architektonisch
oder archiologisch bedeutende Stitten und Bau-
werke sowie auf Kulturlandschaften sind nicht er-

sichtlich.

5. Wechselwirkungen zwischen den Schutzgiitern

Wechselwirkungen bei den Schutzgiitern sind
nicht im besonderen Mafle zu erwarten.

V. Abschliefende Gesamteinschitzung

Bei der Betrachtung der Auswirkungen muss auch die
vorhandene Vorbelastung in rechtlicher und tatsich-
licher Hinsicht mit einbezogen werden.

Insgesamt wird festgestellt, dass erhebliche nach-
teilige Auswirkungen auf einzelne Schutzgiiter oder
Schutzgebiete nicht erwartet werden.

Eine Verpflichtung zur Durchfithrung einer Umwelt-
vertraglichkeitspriffung besteht somit nicht.

Im Auftrag
gez. Arzu Yabanci

ABL Reg. K 2022, S. 310

396. Urkunde iiber die Erweiterung des

Kirchengemeindeverbandes Diiren-FEifel

§1

Gemif} § 23 Abs. 1 in Verbindung mit § 22 Abs. 2 des
Gesetzes Uber die Verwaltung des katholischen Kirchen-
vermogens vom 24. Juli 1924 wird nach Zustimmung der
Kirchenvorstinde der beteiligten Kirchengemeinden die
Erweiterung des Katholischen Kirchengemeindeverban-
des Diiren-Eifel im Gebiet der Regionen Diiren und Eifel
angeordnet.

§2

Der Kirchengemeindeverband Diiren-Eifel wird mit
Wirkung zum

1. Januar 2023

um die Kirchengemeinden St. Josef zu Vossenack und
Heilige Maurische Martyrer zu Bergstein erweitert.

§3

Die in dieser Urkunde enthaltenen Bestimmungen tre-
ten gemafl § 6 der Vereinbarung tber die staatliche Mit-
wirkung bei der Bildung und Verinderung katholischer
Kirchengemeinden zwischen dem Land Nordrhein-West-
falen und den Di6zesen im Land Nordrhein-Westfalen
frithestens mit der staatlichen Anerkennung in Kraft.

Aachen, den 16. August 2022

gez. T Helmut Dieser
Bischof von Aachen

1) Die durch die Urkunde des Bischofs von Aachen am
16. August 2022 mit Wirkung zum

1. Januar 2023
angeordnete
Erweiterung des Kirchengemeindeverbandes
Diiren-Eifel
um die Katholischen Kirchengemeinden
St. Josef zu Vossenack und
Heilige Maurische Martyrer zu Bergstein

wird hiermit gemaf} §§ 22 ff. des Gesetzes tiber die
Verwaltung des katholischen Kirchenvermogens vom
24. Juli 1924 staatlich genehmigt.

30. August 2022
Bezirksregierung Koln

Im Auftrag
gez. Larfeld
ABL Reg. K 2022, 8. 311

397. Ergebnis der Feststellung nach
§ 23a Abs. 2 Bundes-Immissionsschutzgesetz
fiir die Firma
Basell Polyolefine GmbH

50389 Wesseling

Bezirksregierung Koln
Az. A23a-300.0215520.01/22-Laa

Koln, den 29. August 2022

Auf der Grundlage von § 23a Abs. 2 Satz 3 Bundes-
Immissionsschutzgesetz (BImSchG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBI. I S. 1274),
das durch Artikel 55 des Gesetzes vom 29. Mirz 2017
(BGBL I S. 626) geandert worden ist, i. V. m. Erlass des
Ministeriums fiir Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und
Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen, Az.
61.11.06.06 vom 1. September 2021, wird Folgendes be-
kannt gegeben:

Die Firma Basell Polyolefine GmbH mit Sitz in Wes-
seling hat mit Schreiben vom 13. Juli 2022 gemafd § 23a
Abs. 2 Satz 3 Bundes-Immissionsschutzgesetz storfallre-
levante Anderungen an zwei Rohrleitungen der Zentralen
Rohrbriicken, welche Bestandteil eines Betriebsbereiches
ist, auf dem Betriebsgrundstiick Brithler Strafe 60, 50389
Wesseling (Gemarkung Koln, Rondorf-Land Flur 47,
Flurstiick 303), angezeigt. Die Zentralen Rohrbriicken
sind nicht genehmigungsbediirftig nach dem BImSchG.

Gegenstand sind folgende Anderung an zwei Rohr-
leitungen:

— Finbau von zwei zusitzlichen Sicherheitsventilen mit
entsprechender Verrohrung

Das angezeigte storfallrelevante Vorhaben wurde ge-
mafl § 23a Abs. 2 Satz 1 BImSchG daraufhin gepriift,
ob der angemessene Sicherheitsabstand zu benachbarten
Schutzobjekten erstmalig unterschritten wird, riumlich
noch weiter unterschritten wird oder ob eine erhebliche
Gefahrenerhohung ausgelost wird.
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Im Rahmen dieser Prifung wurde festgestellt, dass
dies nicht der Fall ist. Das angezeigte Vorhaben bedarf
daher keiner storfallrechtlichen Genehmigung nach § 23b
BImSchG.

Im Auftrag
gez. Laabs
ABL. Reg. K 2022,8S.311
C Rechtsvorschriften und

Bekanntmachungen anderer Behorden
und Dienststellen

398.  Haushaltssatzung des Region Aachen
Zweckverband fiir die Haushaltsjahre 2022 und 2023

Aufgrund der §§ 78 ff. Gemeindeordnung fiir das
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt
geandert durch Gesetz vom 16. November 2004 (GV.
NRW. S. 644) hat die Zweckverbandsversammlung mit
Beschluss vom 3. Dezember 2021 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§1

Der Haushaltsplan fir die Haushaltsjahre 2022 und
2023 der die fiir die Erftllung der Aufgaben des Region
Aachen Zweckverband voraussichtlich erzielbaren Er-
trage und entstehenden Aufwendungen sowie eingehen-
den Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und
notwendigen Verpflichtungsermichtigungen enthalt, wird

im Ergebnisplan 2022 mit

im Ergebnisplan 2023 mit

dem Gesamtbetrag der Ertrige auf 3288086 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 3288086 €
im Finanzplan 2023 mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
der laufenden Verwaltungstatigkeit auf 3288086 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
der laufenden Verwaltungstatigkeit auf 3285586 €
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
der Investitionstitigkeit auf 0€
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
der Investitionstatigkeit auf 0€
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
der Finanzierungstatigkeit auf 0€
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
der Finanzierungstatigkeit auf 0€
festgesetzt.
§2
Kredite fiir Investitionen werden nicht veranschlagt.
§3

Verpflichtungsermichtigungen werden nicht veran-
schlagt.

§4
Eine Inanspruchnahme des Eigenkapitals soll nicht er-
folgen.

§5
Der Hochstbetrag der Kredite, die zur Liquiditits-
sicherung in Anspruch genommen werden diirfen, wird

dem Gesamtbetrag der Ertrige auf 3656845 € | auf 1000000 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 3656845 € | festgesetzt.
im Finanzplan 2022 mit 6
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Die Umlage nach § 12 (1) der Satzung
der laufenden Verwaltungstitigkeit auf 3656845 € | wird fiir das Haushaltsjahr 2022 auf 1557085 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus und fur das Haushaltsjahr 2023 auf 1527085 €
der laufenden Verwaltungstitigkeit auf 3653945 € | festgesetzt.
Umlage nach Umlage nach
Einzelaufschlisselung fiir die Einwohnerzahlen Einwohnern Einwohnern
Haushaltsjahre 2022 und 2023 zum 30. Juni 2020 Haushaltsjahr 2022 Haushaltsjahr 2023
Stadt Aachen 247972 303869 € 298014 €
Stadteregion Aachen
(ohne Stadt Aachen) 307673 377028 € 369764 €
Kreis Diiren 264859 324563 € 318309 €
Kreis Euskirchen 194079 237828 € 233245 €
Kreis Heinsberg 256075 313797 € 307753 €
Summe 1270658 1557085 € 1527085 €
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§7

entfallt

§8

entfillt
Aachen, den 3. Dezember 2021

gez. Stephan Pusch
Der Verbandsvorsteher

ABL Reg. K 2022, S. 312

399. Bekanntmachung des Jahresabschlusses des civitec
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
fiir das Geschiftsjahr 2021

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes civitec
hat in der 59. Sitzung am 1. Juni 2022 den Jahresabschluss
zum 31. Dezember 2021 festgestellt. Gemafl Beschluss
der Verbandsversammlung wird der Jahrestiberschuss auf
neue Rechnung vorgetragen.

Zur Jahresabschlusspriifung zum 31. Dezember
2021 wurde die Wirtschaftspriifungsgesellschaft dhpg
Dr. Harzem & Partner mbB beauftragt.

Diese hat mit Datum vom 17. Mai 2022 den nachfol-
gend dargestellten uneingeschrinkten Bestitigungsver-
merk erteilt.

LBESTATIGUNGSVERMERK DES
UNABHANGIGEN ABSCHLUSSPRUFERS®

An den civitec Zweckverband Kommunale Informations-
verarbeitung, Siegburg

Prifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des civitec Zweckver-
band Kommunale Informationsverarbeitung, Siegburg,
— bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2021 und
der Gewinn- und Verlustrechnung fiir das Geschaftsjahr
vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021 sowie
dem Anhang, einschlieflich der Darstellung der Bilan-
zierungs- und Bewertungsmethoden — gepriift. Dartiber
hinaus haben wir den Lagebericht des civitec Zweckver-
band Kommunale Informationsverarbeitung, Siegburg,
fiir das Geschiftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31. De-
zember 2021 geprift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung
gewonnenen Erkenntnisse

— entspricht der beigefiigte Jahresabschluss in allen we-
sentlichen Belangen den deutschen geltenden han-
delsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Be-
achtung der deutschen Grundsitze ordnungsmafiiger
Buchfiihrung ein den tatsichlichen Verhiltnissen
entsprechendes Bild der Vermogens- und Finanzlage
des Verbandes zum 31. Dezember 2021 sowie ihrer Er-
tragslage fiir das Geschiftsjahr vom 1. Januar 2021 bis
zum 31. Dezember 2021 und

— vermittelt der beigefigte Lagebericht insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage des Verbandes. In allen
wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Ein-
klang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deut-

schen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen
und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend

dar.

Gemaf} § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass
unsere Prifung zu keinen Einwendungen gegen die Ord-
nungsmifligkeit des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts gefiihrt hat.

Grundlage fur die Priifungsurteile

Wir haben unsere Prifung des Jahresabschlusses und
des Lageberichts in Ubereinstimmung mit § 317 HGB,
§ 106 der Gemeindeordnung fiir das Land Nordrhein-
Westfalen und der Verordnung tiber die Durchfiihrung
der Jahresabschlusspriifung bei Eigenbetrieben und prii-
fungspflichtigen Einrichtungen unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftspriffer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsitze ordnungsmifliger Abschlussprii-
fung durchgefithrt. Unsere Verantwortung nach diesen
Vorschriften und Grundsitzen ist im Abschnitt ,,Ver-
antwortung des Abschlusspriifers fiir die Prifung des
Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestati-
gungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von
dem Verband unabhingig in Ubereinstimmung mit den
deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vor-
schriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufs-
pflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen
erfillt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlang-
ten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um
als Grundlage fiir unsere Prifungsurteile zum Jahresab-
schluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und der Ver-
bandsversammlung fiir den Jahresabschluss und den La-
gebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fiir die
Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen
geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen we-
sentlichen Belangen entspricht, und dafiir, dass der Jah-
resabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsitze
ordnungsmifliger Buchfilhrung ein den tatsichlichen
Verhiltnissen entsprechendes Bild der Vermogens-, Fi-
nanz- und Ertragslage des Verbandes vermittelt. Ferner
sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die in-
ternen Kontrollen, die sie in Ubereinstimmung mit den
deutschen Grundsitzen ordnungsmifliger Buchfithrung
als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines
Jahresabschlusses zu ermdglichen, der frei von wesentli-
chen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen
Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die ge-
setzlichen Vertreter dafiir verantwortlich, die Fahigkeit
des Verbandes zur Fortfiihrung der Unternehmenstitig-
keit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verant-
wortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fort-
fihrung der Unternehmenstatigkeit, sofern einschligig,
anzugeben. Dartiber hinaus sind sie dafiir verantwortlich,
auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der
Fortfihrung der Unternehmenstitigkeit zu bilanzieren,
sofern dem nicht tatsichliche oder rechtliche Gegeben-
heiten entgegenstehen.
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Auflerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwort-
lich fir die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt
ein zutreffendes Bild von der Lage des Verbandes vermit-
telt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahres-
abschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der
zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Vorkeh-
rungen und Mafinahmen (Systeme), die sie als notwendig
erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in
Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen
gesetzlichen Vorschriften zu ermoglichen, und um ausrei-
chende geeignete Nachweise fiir die Aussagen im Lagebe-
richt erbringen zu konnen.

Die Verbandsversammlung ist verantwortlich fiir die
Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses des Ver-
bandes zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Prifung des
Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dar-
tiber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei
von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten
— falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht ins-
gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Verbandes
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem
Jahresabschluss sowie mit den bei der Prifung gewonne-
nen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen ge-
setzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und
Risiken der zuktnftigen Entwicklung zutreffend darstellt,
sowie einen Bestitigungsvermerk zu erteilen, der unsere
Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebe-
richt beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mafl an Sicher-
heit, aber keine Garantie dafiir, dass eine in Ubereinstim-
mung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut
der Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsitze ordnungsmafliger Abschlussprifung durch-
geflihrte Prifung eine wesentliche falsche Darstellung
stets aufdeckt. Falsche Darstellungen konnen aus Ver-
stoflen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als
wesentlich angesehen, wenn vernilinftigerweise erwartet
werden konnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf
der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts
getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adres-
saten beeinflussen.

Wihrend der Priifung tiben wir pflichtgemifles Ermessen
aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dartiber
hinaus

- identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentli-
cher — beabsichtigter oder unbeabsichtigter — falscher
Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht,
planen und fithren Priifungshandlungen als Reaktion
auf diese Risiken durch sowie erlangen Prifungs-
nachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als
Grundlage fir unsere Priifungsurteile zu dienen. Das
Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht
aufgedeckt werden, ist bei Verstoflen hoher als bei

Unrichtigkeiten, da Verstofle betrtigerisches Zusam-
menwirken, Filschungen, beabsichtigte Unvollstin-
digkeiten, irrefilhrende Darstellungen bzw. das Au-
Rerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten konnen.

gewinnen wir ein Verstindnis von dem fir die Pri-
fung des Jahresabschlusses relevanten internen Kon-
trollsystems und den fir die Priifung des Lageberichts
relevanten Vorkehrungen und Mafinahmen, um Pri-
fungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen
Umstinden angemessen sind, jedoch nicht mit dem
Ziel, ein Priifungsurteil zur Wirksamkeit dieser Sys-
teme des Verbandes abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetz-
lichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsme-
thoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetz-
lichen Vertretern dargestellten geschitzten Werte und
damit zusammenhingenden Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerungen tiber die Angemessen-
heit des von den gesetzlichen Vertretern angewand-
ten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung
der Unternehmenstitigkeit sowie, auf der Grundlage
der erlangten Priifungsnachweise, ob eine wesentliche
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der
Fihigkeit des Verbandes zur Fortfithrung der Unter-
nehmenstitigkeit aufwerfen konnen. Falls wir zu dem
Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit
besteht, sind wir verpflichtet, im Bestitigungsvermerk
auf die dazugehorigen Angaben im Jahresabschluss
und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls
diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges
Priffungsurteil zu modifizieren. Wir ziechen unsere
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum
Datum unseres Bestitigungsvermerks erlangten Prii-
fungsnachweise. Zukinftige Ereignisse oder Gegeben-
heiten konnen jedoch dazu fithren, dass der Verband
seine Unternehmenstitigkeit nicht mehr fortfihren
kann.

beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und
den Inhalt des Jahresabschlusses einschlief}lich der An-
gaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde lie-
genden Geschiftsvorfille und Ereignisse so darstellt,
dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundsitze ordnungsmafliger Buchfithrung ein
den tatsichlichen Verhiltnissen entsprechendes Bild
der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage des Verban-
des vermittelt.

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem
Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung und das
von ihm vermittelte Bild von der Lage des Verbandes.

fihren wir Prifungshandlungen zu den von den ge-
setzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorientier-
ten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis aus-
reichender geeigneter Prifungsnachweise vollziehen
wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten
Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde
gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen
die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten
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Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstindiges
Prifungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben
sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben
wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidba-
res Risiko, dass kiinftige Ereignisse wesentlich von den
zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erdrtern mit den fiir die Uberwachung Verant-
wortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die
Zeitplanung der Priifung sowie bedeutsame Priifungsfest-
stellungen, einschlieflich etwaiger Mingel im internen
Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Priifung fest-
stellen.”

Der Jahresabschluss 2021 kann bis zum
30. April 2023

in den Geschiftsraiumen des Zweckverbandes civitec,
Mihlenstr. 51, 53721 Siegburg, eingesehen werden.

Siegburg, 18. August 2022

Civitec Zweckverband
Kommunale Informationsverarbeitung

Der Verbandsvorsteher
gez. Persian
ABL. Reg. K 2022, S. 313

400. Ungiiltigkeitserklirung eines Dienstausweises
hier: Rhein-Sieg-Kreis, Nr. 10702

Der Dienstausweis Nr. 10702, ist abhandengekommen
und wird deshalb hiermit fiir ungtiltig erklirt.

Der unbefugte Gebrauch des Ausweises wird straf-
rechtlich verfolgt.

Sollte der Dienstausweis gefunden werden, wird ge-
beten, ithn dem Landrat des Rhein-Sieg-Kreises in 53721
Siegburg, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, zuzuleiten.

Siegburg, 30. August 2022

gez. Nitschke
ABL Reg. K 2022, 8. 315

401. Ungiiltigkeitserklirung eines Dienstausweises
hier: Rhein-Sieg-Kreis, Nr. 10526

Der Dienstausweis Nr. 10526, ist abhandengekommen
und wird deshalb hiermit fur ungtltig erklart.

Der unbefugte Gebrauch des Ausweises wird straf-
rechtlich verfolgt.

Sollte der Dienstausweis gefunden werden, wird ge-
beten, ihn dem Landrat des Rhein-Sieg-Kreises in 53721
Siegburg, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, zuzuleiten.

Siegburg, 17. August 2022

gez. Nitschke
ABI. Reg. K 2022, 8. 315

402. Aufgebot von Sparkassenbiichern

hier: Sparkasse Aachen

Zum Zwecke der Kraftloserklirung werden die abhan-
den gekommenen Sparkassenbiicher der Sparkasse Aa-
chen zu folgenden Konten aufgeboten: Kontonummer:
3073533774, 3072852720.

Der Inhaber der Urkunde wird aufgefordert, seine
Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches bis zum

30. November 2022

beim Vorstand der Sparkasse Aachen, Friedrich-Wilhelm-
Platz 1-4, 52062 Aachen, anzumelden, da andernfalls das
Sparkassenbuch fiir kraftlos erklart wird.

Aachen, den 30. August 2022

Sparkasse Aachen
Der Vorstand
ABL. Reg. K 2022, 5. 315

403. Aufgebot eines Sparkassenbuches

hier: Kreissparkasse Euskirchen

Das Sparkassenbuch mit der Kontonummer 3223670963
ausgestellt von der Kreissparkasse Euskirchen, ist abhan-
den gekommen.

Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert,
binnen drei Monaten seine Rechte unter Vorlage der Ur-
kunde bei der Kreissparkasse Euskirchen, Von-Siemens-
Strafle 8, 53879 Euskirchen, anzumelden, da andernfalls
das Sparkassenbuch fiir kraftlos erklirt wird.

Euskirchen, den 5. September 2022

Kreissparkasse Euskirchen
Der Vorstand
ABL Reg. K 2022, S. 315

404. Aufgebot eines Sparkassenbuches

hier: Kreissparkasse Euskirchen

Das Sparkassenbuch mit der Kontonummer 3000364244
ausgestellt von der Kreissparkasse Euskirchen, ist abhan-
den gekommen.

Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert,
binnen drei Monaten seine Rechte unter Vorlage der Ur-
kunde bei der Kreissparkasse Euskirchen, Von-Siemens-
Strafle 8, 53879 Euskirchen, anzumelden, da andernfalls
das Sparkassenbuch fiir kraftlos erklart wird.

Euskirchen, den 31. August 2022

Kreissparkasse Euskirchen
Der Vorstand
ABL Reg. K 2022,8. 315
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E Sonstiges

405. Liquidation
hier: Verein der Freunde und Férderer der

Stiadtischen Katholischen Grundschule Echtz e. V.

Der Verein der Freunde und Forderer der Stadtischen
Katholischen Grundschule Echtz e. V., St.-Michael-Strafie
9, 52353 Diren, (VR 1429/Amtsgericht Duren) ist auf-
gelost und befindet sich in Liquidation. Die Glaubiger
des Vereins werden aufgefordert, Thre Anspriiche gegen
den Verein beim Liquidator Frank Hannes wohnhaft Zur
Lohe 1a, 52353 Diiren anzumelden.

Der Liquidator
ABL Reg. K 2022, 5. 316

406. Liquidation
hier: Verein ,Forderverein Wasserrettung Kéln
rrh.-Siid e. V.¢

Der Verein ,,Forderverein Wasserrettung Koln rrh.-Std
e. V.“ (Registerblatt VR 12922, Amtsgericht Koln) hat in
seiner Mitgliederversammlung am 6. August 2021 seine
Auflosung beschlossen. Etwaige Gliubiger des Vereins
werden aufgefordert, ihre Anspriiche bei dem Verein an-
zumelden.

Die Liquidatoren
ABL Reg. K 2022, 5. 316

407. Liquidation

hier: Rettet den Eschauel e. V.

Der Verein ,Rettet den Eschauel e. V. (VR 2687 Amts-
gericht Diren) ist aufgeldst und befindet sich in Liquida-
tion. Glaubiger werden gebeten, thre Anspriiche bei dem
Liquidator Herrn Holger Friedriszik, wohnhaft in 52385
Nideggen, Heimbacher Strafe 44, anzumelden.

Der Liquidator
ABL. Reg. K 2022, 5. 316

408. Liquidation

hier: Turn- und Rasensport 07 Hohrath e. V.

Der Verein ,,Turn- und Rasensport 07 Hohrath e. V.«
(Amtsgericht Koln, VR 200256) ist aufgelost worden.
Glaubiger werden gebeten, ithre Anspriiche bei den Liqui-
datoren, Herrn Maurizio Manente, Neuenfltigel 50, 42929
Wermelskirchen oder Herrn Hans-Jiirgen Neubacher,
Kirschenweg 5, 42929 Wermelskirchen, anzumelden.

Die Liquidatoren
ABL Reg. K 2022, 5. 316

Einzelpreis dieser Nummer 0,16 €

Einrtickungsgebiihren fiir die zweigespaltene Zeile oder deren Raum 1,00 €.
Bezugspreis mit Offentlichem Anzeiger halbjihrlich 9,~ €.

Bestellungen von Einzelexemplaren werden mit 3,50 € berechnet.

Abbestellungen miissen bis zum 30. 04. bzw. 31. 10. eines jeden Jahres bei der Firma Bohm Mediendienst GmbH vorliegen.
Reklamationen tiber nicht erfolgte Lieferungen aus dem Abonnement werden nur innerhalb einer Frist von 4 Wochen
nach Erscheinen anerkannt.

Bezug und Einzellieferungen durch Bohm Mediendienst GmbH,
Unter Taschenmacher 10, 50667 Kéln, Telefon (02 21) 9 22 92 63-0,
eMail: info@boehm.de, www.boehm.de/amtsblatt.

Die Anschriften der Bezieher werden EDV-maflig erfasst.

Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr.

Herausgeber und Verleger: Bezirksregierung Koln, Postfach 10 15 48, 50606 Koln.
Produktion: Bohm Mediendienst GmbH, Unter Taschenmacher 10, 50667 Koln, Telefon (02 21) 9 22 92 63-0.



	Bekanntmachung nach UVPG h i e r : EVS Euregio Verkehrsschienennetz GmbH
	Urkunde über die Erweiterung des Kirchengemeindeverbandes Düren-Eifel
	Ergebnis der Feststellung nach § 23a Abs. 2 Bundes-Immissionsschutzgesetz für die Firma Basell Polyolefine GmbH 50389 Wesseling
	Haushaltssatzung des Region Aachen Zweckverband für die Haushaltsjahre 2022 und 2023
	Bekanntmachung des Jahresabschlusses des civitec Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung für das Geschäftsjahr 2021
	Ungültigkeitserklärung eines Dienstausweises h i e r : Rhein-Sieg-Kreis, Nr. 10702
	Ungültigkeitserklärung eines Dienstausweises h i e r : Rhein-Sieg-Kreis, Nr. 10526
	Aufgebot von Sparkassenbüchern h i e r : Sparkasse Aachen
	Aufgebot eines Sparkassenbuches h i e r : Kreissparkasse Euskirchen
	Aufgebot eines Sparkassenbuches h i e r : Kreissparkasse Euskirchen
	Liquidation h i e r : Verein der Freunde und Förderer der Städtischen Katholischen Grundschule Echtz e. V.
	Liquidation h i e r : Verein „Förderverein Wasserrettung Köln rrh.-Süd e. V.“
	Liquidation h i e r : Rettet den Eschauel e. V.
	Liquidation h i e r : Turn- und Rasensport 07 Höhrath e. V.



